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Rathsprotokoll  
 
in Pol. zur Rathssitzung am 22. August 1840. 
 
Gegenwärtige: 
 
H. Bürgermeister Reisser 

〃 Mag. Rath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 
Sekr. Bleyer 
 
Referat des Hrn. R. Maurer. 
 
5063 P. Anzeige des h. Kreisamtes Dr. Ozlberger betreffend seine Übersetzung nach Salzburg mit der 
Bitte, ihn der ärztl. Besorgung der städt. Heil- u. Versorgungsanstalten entheben zu wollen. 
Zur Wissenschaft genommen, u. dem H. Exhibenten zugleich bezeugt, daß derselbe seit 1. Juni 1834 
die Kranien in dem Kranken- u. 3 Unterstandshäuser mit Fleiße, Unverdroßenheit, Zeit u. Mühe, 
Aufwand behandelt, nebst den zum Besten des Milden-Versorgungsfonds, thätigst, umsichtig u. 
unpartheiisch mitgewirkt, den Armen bereitwilligst Hilfe geleistet, so wie in Besorgung der 
Armeninstitutsgeschäfts mitgewirkt habe. Hievon der H. Exhibent zu verständigen durch Rathschlag. 
 
5209. Traunkreisamts-Signatur, womit die Hausbaute des Vincenz Osterberger gegen dem bewilligt 
wird, daß selbe genau nach dem Bauplane u. Augenscheinsprotokolle v. 1. August d.J. vollführt 
werde. 
Dem Bauführer diese kreisämtl. Erledigung, samt dem Augenscheins-Coõns-Protokolle, zur genauen 
Darnachachtung mit dem Anhange zuzustellen, daß sich derselbe beym Bau befugter Meister u. ihrer 
Leute bediene u. nach Vollendung die Anzeige zu machen habe. 
 
5132. Bitte des Caßa Amtes um Weisung, ob die auf dem Haus N. 21 in Aichet haftenden Gaben, von 
der Schulkonkurrenz zu berichtigen oder auf das alte Schulhaus zu übertragen seyen. 
Der fragliche Landsteuerbetrag u. Burgfrieddienst ist auf die Schul-Concurrenz als Eigenthümerin des 
Hauses N. 21 zu übertragen. 
 
5268. Referat des H. M. R. Buberl Protokoll mit Franz Liesmann wegen unterlassener Vidirung. 
Demselben eine 14 täg. Aufenthaltsbewilligung ertheilt; sein Paß bis zur Abreise aufzubehalten u. 
dann zu vidiren. 
 
5340. Bitte des Andrae Dijon um Meldschein für sich u. seine Braut Barbara Angerer. 
Hat sich früher über 10 jähr. Aufenthalt in der östr. Monarchie auszuweisen. 
 
Reißer Bgst. 
 
Bleyer Sekretär 


